
PROTOKOLL DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES BBDV E.V. VOM 07.08.2011

ORT: Sportheim BSV-Ölper 2000, Biberweg 29, 38114 Braunschweig
VERS.-LEITER U. PROTOKOLLFÜHRER: Präsident Burkhard Volling
ANWESEND: 32 von 62 Mitgliedsvereinen (52%) mit 62 von 111 Stimmen (56%) und 
7 Präsidiumsmitglieder mit 7 Stimmen = 69 von 118 Gesamtstimmen (59%)

TAGESORDNUNG

  1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit
  2. Anträge zur Tagesordnung (Dringlichkeitsanträge)
  3. Anträge
  4. Präsidiumsberichte
  5. Bericht Rechnungsprüfer
  6. Haushaltsabrechnung 2010/11 
  7. Entlastungen
  8. Haushaltsrahmenplan 2011/2012
  9. Neuwahlen: Medienreferent, Jugendwart, Vizepräsident, Präsident 
10. Nachwahl: Schatzmeister
11. Neuwahlen: 2 Schiedsstellenmitglieder / 2 Rechnungsprüfer und 1 Stellvertreter  
12. Ordnungen, Ligenstrukturen
13. Sportbundzugehörigkeit 
14. Online-Mitgliederverwaltung 
15. Sonstiges / Aussprache

TOP 1
Der Präsident eröffnete um 14.20 Uhr die Sitzung, begrüßte die Mitglieder und stellte die satzungskon-
forme Einberufung und lt. Anwesenheitsliste die Beschlußfähigkeit fest.

TOP 2 
Präsidiumsantrag auf Zulassung eines Berichtes des Jugendsprechers unter TOP 4 - mit 62 Stimmen 
per Handzeichen angenommen.

TOP 3 
Kein Antrag.

TOP 4
Der Präsident dankte den Offiziellen, Mitgliedern und hier besonders den Event-Ausrichtern, sprach 
Allgemeinplätze an, ging auf die Situation in den Verbänden ein und beendete mit aktuellen BBDV-
Daten zur neuen Spielzeit seinen Bericht.

Vizepräsident,  Schatzmeister,  Sportwart,  Ligaobmann,  Jugendwart,  Medienreferent  und  Jugend- 
sprecher gaben ihre Kurzstatements zur vergangenen Saison ab. 

TOP 5
Rechnungsprüfer Dirk Holzapfel stellte das Ergebnis der Kassenprüfung vom 03.08.11 vor, beschei-
nigte die einwandfreie Finanzverwaltung und empfahl als Fazit die Entlastung des Schatzmeisters.

TOP 6
Der Schatzmeister händigte das Schriftstück zum Jahresabschluß aus, die Anwesenden befassten 
sich mit der Abrechnung und akzeptierten sie per Handzeichen mit 62 Stimmen.

TOP 7
Mit Handzeichen wurden Schatzmeister, Präsident und Vizepräsident einzeln bzw. Sportwart, Ligaob- 
mann, Jugendwart und Medienreferent per Blockwahl jeweils mit 62 Stimmen entlastet.

TOP 8
Den Haushaltsrahmenplan 2011/12 mit einem Gesamtvolumen von ca. 25 Tsd. Euro nahmen die Mit- 
glieder mit 62 Stimmen per Handzeichen an. 



TOP 9
Dem Vorschlag zur Wiederwahl entsprach Jürgen Kerl, so daß er per Handzeichen bei 3 Enthaltungen 
mit 64 Stimmen erneut zum Medienreferenten berufen wurde; Jürgen nahm die Wahl an.

Von den beiden Vorschlägen Nick Grützmacher und Susanne Mrasek zum Amt des  Jugendwartes 
zeigte sich nur Susanne bereit. Sie wurde mit 66 Stimmen bei 1 Enthaltung per Handzeichen wie- 
dergewählt und nahm die Wahl an.

Thomas Wetzer  akzeptierte den Vorschlag als  Vizepräsident,  wurde geheim und schriftlich mit  64 
Stimmen bei 1 ungültigen wiedergewählt und nahm die Wahl an.

Dem Vorschlag zum Amt des Präsidenten folgte Burkhard Volling. Er wurde geheim und schriftlich mit 
62 Stimmen bei 1 ungültigen und 2 x nein wiedergewählt und nahm die Wahl an.

TOP 10
Nachwahl, da der Schatzmeister 1 Jahr vor Ablauf seiner Amtszeit mit privater Begründung demissio- 
nierte. Als einziger Vorschlag zum Amt stellte sich Nicole Konefka dem Votum. Geheim und schriftlich 
entschieden sich 65 Stimmen bei 1 Ablehnung für sie; Nicole nahm die Wahl an.

TOP 11
Die bisherigen  Schiedsstellenmitglieder Angelika Capellmann und Thomas Bangemann kandidierten 
gegen den dritten Vorschlag Günter Fenske. Per Aufruf wurden Angelika mit 52 sowie Thomas mit 47 
Stimmen bei 21 x ja für Günter jeweils erneut ins Amt berufen; beide nahmen ihre Wahl an.

Von den 5 Vorschlägen zu 2 Rechnungsprüfern und 1 Stellvertreter lehnten Oliver Heine und Thomas 
Wald die Kandidaturen ab. Die 3 weiteren Claudia Finzelberg, Dirk Holzapfel sowie Lothar Schwarz 
wurden per Aufruf jeweils mit 62 Stimmen ins Amt gewählt und nahmen ihre Wahl an. Sie ordnen die 
offizielle Funktionsreihenfolge intern.   

TOP 12
Der Sportwart ging auf die überarbeitete SpoWo, die BBDV-Ranglistenturniere sowie die aktuelle Li- 
genstruktur ein und beantwortete umfassend diesbezügliche Fragen.

TOP 13
Volling sprach das Thema nur kurz an und betonte besonders, daß sämtliche Vereine des BBDV e.V. 
zwischenzeitlich den notwendigen Weg zur Sportbundzugehörigkeit gingen oder kurz vorm Ziel sind. 

TOP 14
Volling referierte über die Online-Mitgliederverwaltung, beantwortete Fragen zur praxisgerechten An-
wendung und verwies letztlich auf die anstehende NDV-Vollversammlung, die ggf. zusätzlich erforder- 
lichem Erklärungsbedarf bei zielorientierter Umsetzung nachkommen wird.

TOP 13
Nach mehreren Wortbeiträgen allgemeiner Natur, dankte der Präsident den Teilnehmern und schloss 
um 18 Uhr die Sitzung.

Braunschweig, 07.08.2011                          

Versammlungsleiter und Protokollführer
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